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Die folgenden Abbildungen zeigen verschiedene Phasen der Gestaltung des Hungertuches.



01

Liebe Freundinnen und Freunde von Misereor, 
liebe am Hungertuch Interessierte,

alle zwei Jahre beauftragt und begleitet Misereor die Gestaltung 
eines neuen Hungertuches für die Arbeit in Pastoral, Schulen und 
Gruppen. Der in Nigeria geborene Künstler Emeka Udemba hat nun 
dieses 24. Tuch mit dem Titel „Was ist uns heilig?“ entwickelt und 
realisiert. 

Beim Nähertreten sehen wir: Das farbenstarke Bild von Emeka 
Udemba ist als Collage aus vielen ausgerissenen Zeitungsschnip­
seln aufgebaut: Schicht um Schicht reißt und klebt der Künstler 
diese Einzelteile und komponiert aus ihnen etwas Neues. In den 
heißen roten Raum greifen vier Arme: Form und Farbe nach gehören 
sie zu Menschen unterschiedlichen Geschlechts und ethnischer 
Herkunft. Ihre Hände berühren gemeinsam sachte die brüchige 
Erdkugel. Wahrhaftig eine zerrissene Welt! 

„Das kostet die Welt“ lesen wir auf einem der Schnipsel. Ist alles  
auf der Welt bepreisbar? Mit Sicherheit ist sie ein Spielball ver­
schiedenster Interessen. Die Rechnung zahlen allzu oft diejenigen,  
die heute schon in Armut leben und kaum zur Aufhitzung der 
Atmosphäre beitragen. Deshalb fragt Misereor mit diesem Hunger­
tuch: Was ist uns das Leben wert? Wo sind die Grenzen unseres  
Handelns? Was ist uns heilig?

Es ist nicht zukunftsfähig, den eigenen Wohlstand auf Kosten  
anderer und durch Ausbeutung unserer Mitwelt zu sichern. Gerade 
inmitten globaler und multipler Krisen brauchen wir Menschen,  
die Lust auf Veränderung haben und sie mit Leidenschaft und Soli­
darität vorantreiben. 

Wir sind sehr gespannt auf die gemeinsamen Gespräche mit Ihnen 
über das Hungertuch und wollen dazu ermutigen: Bekennen Sie 
Farbe! Machen Sie eine global gerechte Klimawende zu Ihrer Sache.  

Es liegt in unseren Händen!

Ihr

Pirmin Spiegel	
Hauptgeschäftsführer 
von Misereor
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